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Unsere Gruppen unterwegs! 

Touren mit dem ÖPNV 



 

Die Anmeldungen für alle im „Isartaler“  

aufgeführten  

Kurse und Touren  

sind  

ab 17. Dezember 2024 

ca. 20:00 Uhr 

ausschließlich Online auf  

unserer Homepage  

www.dav-toelz.de/kurse-touren/ 

möglich. 

 

Bitte Geschäftsbedingungen mit  

Stornogebühren beachten!  

https://www.dav-toelz.de/kurse-touren/ 
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Liebe Mitglieder der Sektion Tölz, 

liebe Freunde und Schützer unserer Bergwelt, 

auf unseren digitalen Endgeräten bedienen wir uns gerne einer Technik, die uns Dinge näher-
bringt: dem Zoomen. Der Blick auf Details ist Symptom und Ursache der Neugierde eines jeden 
von uns, angeboren und menschlich zugleich. Wir zoomen heran, wenn uns etwas interessiert. 
Wir zoomen heran, wenn uns der Reiz des Verbotenen entgegenspringt. Wir fokussieren uns 
gerne auf Kleinigkeiten und bringen so unseren menschlichen Fortschritt stetig voran, sei es in 
der Forschung, der Medizin oder der Technisierung von Abläufen. 

Fokus bedeutet auch, dass sich unser Leben verändert. Wie oft setzt sich unser Alltag zusam-
men aus einem Flickenwerk an Details und nach Beachtung verlangenden Kleinigkeiten, sich 
zusammenspinnend zu einem Teppich aus Unwichtigkeiten und vergänglichem Tun. Und weit 
hinter dem eigenen Horizont verschwindet er schließlich: Der Blick für das Große und Ganze. 
Dabei würde es sich so sehr lohnen, diesen wieder hervorzukramen zwischen Terminen, To-Do-
Listen und Nachrichten. Sich zu trauen, zu sagen: „Ich kann zufrieden mit dem sein, was ich 
habe.“ Denn unser größtes Hab und Gut schätzen wir viel zu wenig: Die Freiheit. Freiheit, zu 
gestalten und Freiheit, zu entscheiden. Und vor allem auch die Freiheit, etwas nicht zu tun. Viel-
leicht einfach einmal nichts auf Instagram zu posten und auf ein paar Likes zu warten – eines 
der vielen unnötigen Details im Zoom unserer Wahrnehmung. 

Die Einladung, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren, erreicht uns mit jeder aufgehenden 
Sonne aufs Neue. Wer sie annimmt, kann wohl glücklich werden. Dass ich selbst hier als Vor-
bild dienen kann, möchte ich nicht behaupten und noch viel weniger möchte ich schulmeisterli-
che Belehrungen darüber ausführen, wie jemand zu leben hat. Trotzdem berufe ich mich bei 
meinen Worten auf Erlebnisse aus meinen bisherigen Jahren als Vorsitzender unserer Sektion, 
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bei denen nicht das Sich-Vergraben in Details, sondern der Blick auf das Große und Ganze zum 
Erfolg geführt hat. Daran beteiligt waren stets Menschen, die den Flickenteppich an Problemen 
nicht klagend weiterspinnen, sondern mit pragmatischen Lösungen Knoten entwirren und den 
Blick freimachen auf den Kern unseres Vereins: Das Miteinander, das Erschaffen von Erlebnis-
sen, die Zusammengehörigkeit, den Schutz unserer Natur und unserer Berge. 

Mit diesem Bild vor Augen richte ich meinen Dank an alle, die jene Werte vertreten und leben, 
die sich in ihrem Dienst an unserem Verein aufopferungs- und hingabevoll engagieren: an die 
unersetzbaren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle, an mein wunderbares 
Vorstandsteam und an unsere beiden genialen Hüttenwirte Andrea und Benno. Vor allem danke 
ich allen Ehrenamtlichen unserer Sektion, die dem größten Verein des Landkreises seinen guten 
Ruf erarbeitet haben. Durch unzählige Touren, Kurse, Ausflüge, Wanderungen, Mountainbike-
touren, Wegereparaturen, Klettertrainings und Arbeitsdienste. 

Mein letzter Dank geht an die Erbauer und Erhalter unserer Tölzer Hütte, die heuer ihr 100-
jähriges Bestehen feiern darf. Ob unser liebgewonnenes Eigenheim am Schafreuter jemals fertig 
geworden wäre, wenn sich unsere Vorfahren an Kleinigkeiten aufgehängt hätten? Die Antwort 
darauf findet sich in den eindrucksvollen Erzählungen der Zeitzeugen. Diese und viele weitere 
interessante Dinge stehen in unserem neuen 160-seitigen Bildband „Tölzer Hütte am Schafreuter 
– Ort der Faszination seit 100 Jahren“, zu dessen Lektüre ich euch herzlich einladen möchte. 

Für das kommende Jahr wünsche ich euch alles Gute und den Mut, das Große und Ganze 
nicht aus den Augen zu verlieren.  

       Euer      
        Bene Hirschmann 



 Aus dem Verein  |  07 

Die jährliche Mitgliederversammlung fand 
am 22. April 2024 statt. Dieses Jahr wurde wie 
immer über die Sektionsarbeit berichtet und 
der Jahresabschluss 2023 erläutert. Das  
positive Jahresergebnis wird zur Rück-
führung der Verbindlichkeiten aus der  
Renovierung der Hütte und zum Aufbau 
der Rücklagen für zukünftige Projekte  
verwendet.  

Auf Basis des Berichts der Kassenprüfer 
Brigitte Flossmann und Walter Wintersberger 
wurde der Vorstand von der Versammlung 
entlastet.  

Der Haushalt für das Jahr 2024, den Schatz-
meister Peter Wiedemann vorstellte, wurde 
von der Mitgliederversammlung einstimmig 
beschlossen.   

 Ist 2023 

Vereinsarbeit 2023  

Einnahmen 500.376 € 

Ausgaben - 415.696 € 

Saldo Vereinsarbeit    84.680 € 

  

Kursbetrieb 2023  

Einnahmen 44.998 € 

Ausgaben - 42.604 € 

Saldo Kursbetrieb 2.394 € 

Informationen aus der Mitgliederversammlung 

Hütte 2023  

Einnahmen 105.569 € 

Ausgaben - 74.705 € 

Saldo Hütte 30.864 € 

Zusammenfassung Ist 2023 

Saldo Vereinsarbeit 84.680 € 

Saldo Kursbetrieb 2.394 € 

Saldo  Hütte 30.864 € 

  

Vereinsergebnis 117.938 € 

Mitgliederentwicklung 2014 - 2024 

Stand am 01.01.2024: 

8.838 Mitglieder 

 

Vgl. Stand am 01.01.2014: 

4.473 Mitglieder 

 

Verdoppelung in zehn  

Jahren 
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Mitgliedsbeiträge 
Jahres-

beitrag 

Beitrag  

ab 1. Sep* 

A | Erwachsene ab 26 Jahre 79 € 39,50 € 

B | Ermäßigt: Partner, Bergwacht (Nachweis), Senioren ab 71 Jahren,   

       Schwerbehinderte mit Ausweis ab 50% 

45 € 22,50 € 

C | Gastmitglied aus anderen DAV-Sektionen 35 € 17,50 € 

D | junge Erwachsene (19 - 25 Jahre) 45 € 22,50 € 

D | junge Erwachsene (19 - 25 Jahre) schwerbehindert mit Ausweis  

      ab 50% 

27,50 € 13,75 € 

K/J | Jugendliche bis 18 Jahre 27,50 € 13,75 € 

K/J | Kinder bis 18 Jahre in einer Familienmitgliedschaft, Kinder und Jugendliche  

          bis 18 Jahre schwerbehindert mit Ausweis ab 50% 

0 € 0 € 

* Für Mitglieder, die nach dem 1. September eintreten, ermäßigt sich der Mitgliedsbeitrag im 
Eintrittsjahr um 50 Prozent. 

Mitglieder, die nicht am kostengünstigen und arbeitssparenden Lastschriftverfahren teilneh-
men, zahlen einen Beitrag, der um 10 €  höher ist als die aufgeführten Tarife! 

Hinweis zur Mitgliedschaft: Die Mitgliedschaft gilt kalenderjährlich und verlängert sich auto-
matisch um ein weiteres Jahr, sofern nicht fristgerecht bis zum 30. September eines Jahres 
schriftlich gekündigt wird.  

Jubiläumsschrift zu 100 Jahre Tölzer Hütte am Schafreuter  
Die Tölzer Hütte am Schafreuter ist seit 100 Jahren ein Ort der Faszination. Das Zeitlose und 

das Friedliche - beides prägt die Tölzer Hütte seit einem Jahrhundert. Es ist ein Kraftort, den 
man in Gedanken mit ins Tal nimmt, von dem man an dunklen Tagen zehren kann. So be-
schreibt Benedikt Hirschmann, 1. Vorsitzender der Sektion Tölz, in seinem Vorwort zum Jubilä-
umsbuch die Hütte. Lassen Sie sich ein wenig mitnehmen und tauchen Sie ein in die Faszinati-
on der Bergwelt rund um die Hütte im Karwendel und spüren Sie den Gedanken nach, die die-
ser Ort für Sie bereithält. 

Die Festschrift zum 100jährigen Jubiläum der Tölzer Hütte im Karwendel ist zu den Öffnungs-
zeiten in der Sektions-Geschäftsstelle für 19,50 Euro zu erwerben. 
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08. Februar  „Natürlich auf Tour“: Aktionstag Schafreuter | LVS-Suchfeld  

15. März Bergsport-Flohmarkt  |  ev. Gemeindehaus Bad Tölz 13 - 16 Uhr  

08. April  Jugendvollversammlung (Details Seite 25)  |  Boulderhalle Bad Tölz 20 Uhr 

12. Mai  
Mitgliederversammlung  |  Franzmühle Bad Tölz 
(Einladung mit Details über die Tagespresse und unsere Homepage) 

19 Uhr 

18. Mai  Bergbus Sektion Tölz 

21. September  Bergbus Sektion Tölz 

24. September 
Skigymnastik | Zusammenarbeit mit dem Skiclub Tölz immer  
mittwochs ab 20 Uhr (Gymnasium-Turnhalle - nicht in den Schulferien)  

 

12. Oktober  Bergmesse auf der Tölzer Hütte 11:30 Uhr 

Termine der Sektion 

S
a
t
z
u
n
g 



 

Geschäftsstelle  

Sektion Tölz  
Marktstraße 44  -  83646 Bad Tölz  

 
Telefon: 08041.2507 

eMail: info@dav-toelz.de 
www.dav-toelz.de 
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Der Sektions– und DAV-Shop für jeden Fall ... 

Mitgliedsausweis goes digital ! 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
 

       Montag: 17:00 - 19:00 Uhr    |    Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr    |    Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr 

 Die Sektion verschickt viermal im Jahr 
einen Newsletter mit aktuellen Informatio-
nen, interessanten Angeboten und freien 
Kursplätzen.  

Einfach per eMail anfordern: 

info@dav-toelz.de  
„Stichwort: Newsletter“ 

Wir haben einen kleinen Vorrat an Hütten-
schlafsäcken, regionalen AV-Karten, das 
neue Jahrbuch 2025 sowie für die Ski- und 
Schneeschuhtouren die DAV-Snowcard und 
den DAV-Planzeiger.  

Noch viel Auswahl gibt es für alle DAV-
Mitglieder im DAV-Shop: 

  www.dav-shop.de 

 

Wenn es schnell gehen soll, einfach den 
QR-Code rechts nutzen! 

Über https://mein.alpenverein.de/  könnt Ihr ab sofort 
einen digitalen Ausweis erzeugen - ideal für unterwegs.  

Dazu auf der Seite registrieren und für die Sektions-
nummer “261” und Ortsgruppe “00” angeben. Für neue 
Mitglieder ist der digitale Mitgliedsausweis frühestens 
drei Wochen nach dem Beitritt abrufbar. Gültig ist er, 
wie auch der gedruckte Mitgliedsausweis, nur in Verbin-
dung mit einem amtlichen Lichtbildausweis. 

  

„Mein Alpenverein“ ist auch für persönliche Daten-
änderungen wie Bankverbindung oder Adress-
änderung gedacht. 



 

Unsere Mitglieder können mittlerweile auf 
einen Medienbestand von über 900 verschie-
denen Artikeln zugreifen. Es gibt eine Online-
Suchfunktion unterteilt nach Rubriken zum 
Bestand auf unserer Homepage. 

Wanderer, Bergsteiger, Kletterer, Hochtou-
ren-/Skitourengeher sowie Mountainbiker 
finden viele Anregungen in Form von Führern 
und topografischen Karten zur Planung und 
Durchführung ihrer Touren.  

Neu jetzt bei uns in der Bücherei: Touren 
mit dem ÖPNV sowie spezielle Literatur für 
Familien. Wer lernen oder etwas nachschla-
gen will - Lehrpläne und das Fachmagazin 
„Bergundsteigen“ stehen ebenfalls zur Verfü-
gung.  

Wenn wir etwas einmal nicht haben sollten 
- wir erweitern unseren Bestand gern auf 
Wunsch und Empfehlung unserer Mitglieder. 

Der Verleih der Karten und Bücher ist 
übrigens kostenfrei. 

Schaut doch einfach mal rein! 

Unsere Leihbücherei 

Geschäftsstelle | 11 
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… ist ein wichtiger Service für unsere Mit-
glieder.  

Familien schätzen das neue Verleihan-
gebot einer Kinderkraxe. Kletterer können 
unter anderem das neue Sicherungsgerät 
„Neox“ von Petzl ausleihen. Auf Hochtouren-
geher warten neben Pickel und Steigeisen 
auch Spezialausrüstung für Spaltenbergung. 
Für den Winter haben wir Schneeschuhe und  
Lawinen-Ausrüstung parat. Im Sommer dürfte 
hauptsächlich Klettersteig-Equipment gefragt 
sein.  

Im Sinne der Nachhaltigkeit ist Ausleihen 
schließlich besser als kaufen.  

Die Abholung und Rückgabe ist nur zu den 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle möglich.  

Mo / Do: 17:00 - 19:00 Uhr  
Mi: 9:00 - 12:00 Uhr  

 

Die detaillierte Ausrüstungsliste sowie die 
Preise findet Ihr unter:  

Unser Ausrüstungsverleih ... 

www.dav-toelz.de/geschaeftsstelle/
ausruestungsverleih/ 
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Durch den schneearmen Winter gab es zu 
Beginn der Saison verhältnismäßig wenig 
Arbeit. Das jährliche, stundenlange Schnee-
schaufeln und Freilegen der Eingangstüren 
blieb uns dieses Mal erspart. Es gab nur 
wenig Schnee zu räumen und so war die 
Tölzer Hütte im Nu ausgewintert. 

Noch vor der Hütteneröffnung wurde die 
lang ersehnte Webcam montiert. Die Schwie-
rigkeit hierbei war es den aussagekräftigsten 
Blickwinkel zu wählen. Soll die Kamera die 
Hütte zeigen oder doch den Karwendel-
Hauptkamm? Obwohl die Tölzer Hütte sich 
nicht verstecken muss, fiel die Wahl auf das 
Bergpanorama. Seit 4. Mai schießt die Kame-
ra nun im Zehn-Minuten-Takt ein Foto – auch 
nachts. So kamen auch tolle Aufnahmen 
während der Polarlichternacht zustande. 

Insgesamt verlief die ganze Saison aus 
Sicht des Hüttenwarts recht entspannt und 
ohne besondere Vorkommnisse, außer na-
türlich der großen 100-Jahr-Feier am letzten 
Juli-Wochenende. 

Zusammen mit der Tölzer Stadtkapelle, die 
2024 auch ihr 100-jähriges Jubiläum feiern 
durfte, wurde das 100-jährige Bestehen der 

Hütte mit zahlreichen geladenen Gästen 
gewürdigt. Die Bürgermeister aus Bad Tölz 
und Eben am Achensee begrüßten die Gäste 
und hielten eine kurze Ansprache. Im An-
schluss zelebrierte Pater Thomas eine Berg-
messe und segnete die Hütte, sodass sie 
noch weitere 100 Jahre Wind und Wetter 
trotzen mag. Bis in die späten Abendstunden 
spielte die Stadtkapelle auf. Die Stimmung 
war ausgelassen und so war es nicht ver-
wunderlich, dass die Hüttenruhe nicht einge-
halten wurde. 

Bei den Übernachtungszahlen konnten wir 
durch die teils stark verregneten Monate Juni 
und September mit zwischenzeitlich über ein 
Meter Neuschnee natürlich nicht an das Re-
kordvorjahr anschließen. Mit 3.719 Über-
nachtungen liegen wir aber immer noch über 
dem Höchstwert von 2018 (3.655) und weit 
über Durchschnitt der letzten zehn Jahre. 

Am Bergmesswochenende gab es deshalb 
eine Holzaktion für den Sektionsraum. Zwölf 
Freiwillige packten kräftig mit an. Zuerst wur-
de das Holz an der Talstation gespalten, 
anschließend mit der Seilbahn in mehreren 
Ladungen hinaufgefahren und zu guter Letzt 
auf der Hütte in ofengerechte Stücke gesägt 
und ordentlich aufgerichtet. Der Winter kann 
kommen. 

Ausblick: In der kommenden Saison muss 
die Trasse der Materialseilbahn nach 20 Jah-
ren wieder einmal großzügig freigeschnitten 
werden. Außerdem soll die marode Holzver-
schalung der Talstation erneuert werden. 

Tölzer Hütte 2024 - Ein ruhiges Jubiläumsjahr  
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Tölzer Hütte  

Am Schafreuter (1825m) / Hinterriß/Tirol 

Telefon: 0049.151.745 719 85  

Winterraum: 4 Lager  
geöffnet außerhalb der Hüttenzeiten 

 

www.toelzer-huette.at  

Sektionsraum  

Der Sektionsraum (sieben Lagerplätze) in 
der Tölzer Hütte steht außerhalb der Hüt-
tenöffnungszeiten (Mitte Mai bis Ende Ok-
tober, je nach Schneelage) allen Sektions-
mitgliedern als Selbstversorgerraum zur 
Verfügung.  

Der Belegungskalender ist unter www.dav
-toelz.de/toelzer-huette/sektionsraum/   
einsehbar. Eine Reservierung ist sowohl 
per eMail als auch telefonisch möglich.  

Der Schlüssel wird in der Geschäftsstelle 
ausgegeben.  

Vielen Dank an Andrea & Benno mit ihrem 
Team, meine unermüdlichen ehrenamtlichen 
Helfer und an unsere Geschäftsstelle für eure 
Unterstützung.  

Ich freue mich schon auf die nächste Saison. 

 Euer Hüttenwart 
Max Nichtl 
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Liebe Mitglieder der Sektion Tölz, 

wir freuen uns, dass wir unsere zweite  
Saison als Hüttenwirte erfolgreich beendet 
haben. 

Es waren wieder spannende und ereignis-
reiche Monate mit vielen bekannten und  
neuen Gästen.  

Der Höhepunkt war mit Sicherheit die  
Jubiläumsfeier „100 Jahre Tölzer Hütte“, die 
am 27. Juli stattgefunden hat. Nach einem 
offiziellen Teil mit Danksagungen, Ehrungen 
und einer Bergmesse mit Bruder Thomas, 
wurde bis tief in die Nacht hinein gebührend 
gefeiert. Ebenfalls 100-jähriges Jubiläum  
durfte dieses Jahr die Tölzer Stadtkapelle 
feiern, bei der wir uns an dieser Stelle herz-
lich für die unterhaltsame und professionelle  
Mitgestaltung der Messe und der Feierlich-
keiten im Anschluss bedanken wollen.  

Es war uns eine Ehre, an diesem besonde-
ren Tag Gastgeber gewesen sein zu dürfen. 

Das Wetter in dieser Saison war oft sehr 
nasskalt und unbeständig, so dass im Juni 
und September die Übernachtungen leider 
stark zurückgingen. Die unzähligen Stornie-
rungen in dieser Zeit zeigen uns aber, dass 
die Nachfrage und das Interesse an der  
Tölzer Hütte nach wie vor sehr hoch sind. 

Dank unseres super Teams haben wir  
sowohl die ruhigen als auch stressigen Tage 
gut bewältigen können – selbst der starke 
Wintereinbruch im September mit bis zu 1,50 

Meter Neuschnee hat uns nur kurz ins Wan-
ken gebracht. Hier saßen wir mit zehn Gäs-
ten kurzzeitig fest, wir waren eingeschneit.  

Auch unsere zehn Hühner und unser Go-
ckel „Fred“ haben dieses Extremwetter un-
beschadet überstanden und werden bis zum 
nächsten Frühjahr im Altmühltal überwintern. 

Wir werden die Zeit bis zum Saisonstart im 
Mai in Rosenheim verbringen, unsere Fami-
lien und Freunde treffen, ein bisschen Urlaub 
machen und auch wieder in unsere „Winter-
tätigkeiten“ zurückkehren. 

Wir danken allen Gästen für ihren Besuch 
und auch herzlichen Dank an unsere Vor-
stände und die Mitarbeitenden der Ge-
schäftsstelle für die immer gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung in allen Bereichen! 

Wir freuen uns schon, Euch alle im Jahr 
2025 wieder bei uns begrüßen zu dürfen! 

Herzliche Grüße und bis ganz bald! 

 

Andrea und Benno  

Unsere Wirtsleute auf der Tölzer Hütte 
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A. Naturschutz 

Gründung eines Naturschutzteams 

In verschiedenen Projektgruppen starten 
wir spannende Initiativen: 

Flohmarkt: Am 15. März 2025 organisieren 
wir den ersten Tölzer Bergsportflohmarkt. 

Naturschutzaktionen: Geplant sind vielsei-
tige Projekte, wie das Anlegen eines Biotops 
oder eine Kampagne zur Müllreduzierung. 
Wir beteiligen uns zudem an vereinsüber-
greifenden Aktionen wie der Almpflege und 
der Amphibiensammlung. 

  

B. Klimaschutz 

Im Bereich Mobilität versuchen wir, unsere 
CO2-Emissionen zu reduzieren durch: 

• die Förderung von Touren, die mit  
öffentlichen Verkehrsmitteln durchge-
führt werden 

• den Bergbustag, bei dem ein mit ÖPNV  
schwer erreichbarer Ort angefahren wird 

• die Mitfahrzentrale Moobly 
(www.moobly.de) und die Mitfahrbankerl 

(Initiative der Sektion Oberland), welche 
die Bildung von Fahrgemeinschaften er-
leichtern. 

 

 

C. Durchgeführte Aktionen und  
       Projekte 

Bergwaldaktion am 11. November 2023: 
Mit dem Ziel der „Naturverjüngung“ des 
Bergmischwaldes zu helfen wurden an den 
Zwieselalmen junge Tannen von benachbar-
ten Fichten befreit und mit Drahtgeflecht vor 
Verbiss geschützt. 12 Teilnehmer unterstütz-
ten den Bergwaldförster Franz Jäger (Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten) und 
unseren Naturschutzreferenten Kilian Stimm. 

Ramadama am 12. April 2024: Bei der 
Müllsammelaktion des Landkreises beteiligte 
sich eine kleine Gruppe der Sektion Tölz und 
sammelte im Stadtgebiet Müll ein. 

Tour „Klimabewusst Bergwandern“ am 
4. Mai 2024: Im Rahmen des „Klimafrühlings 
Oberland“ überschritten die Teilnehmer un-
ter Anleitung von Uwe Roth 
(Bergwanderführer) und Kilian Stimm 

Natur- und Klimaschutz 

Termine 2025 

15. März  Bergsportflohmarkt im evangelischen Gemeindehaus, 13-16 Uhr;  
   Anmeldung 7.1. bis 22.2.2025 

April   Müllsammelaktion „Ramadama“ im Landkreis 

Oktober  Müllsammelaktion „Uns stinkt’s“ des Kreisjugendrings 

November  Waldpflege / Baumpflanzaktion  



 18  |  Umwelt 

(Naturschutzreferent und Förster) den Ra-
benkopf und erfuhren dabei viel über den 
Berg- und Schutzwald sowie die alpine Flora 
und Fauna im Klimawandel und nachhalti-
gen alpinen Bergsport. Die An- und Rückrei-
se erfolgte mit ÖPNV und beschränkte den 
CO2-Ausstoß pro Person auf 2,35 kg (vs. 
PKW-Anreise mit 13 kg p.P.). 

Der Bergbustag am 22. September 2024 
in die Ammergauer Alpen fand großen An-
klang und wird nächstes Jahr wieder mit 
einer Fahrt zu einem mit ÖPNV schwer er-
reichbaren Ziel durchgeführt.  

Mit dem neu gestalteten „Wanderascher“ 
versuchen wir, Kleinmüll wie Zigarettenkip-

pen oder Plastikverpackungsteile auf den 
Bergen zu reduzieren. Für den Wandera-
schenbecher werden alte Munitionsdosen 
der Sportschützen des Skiclub Gaißach wie-
derverwertet (upgecycelt) und mit einem 
entsprechenden Aufkleber versehen. Wir 
brauchen deine Unterstützung!  

Du möchtest dich im Natur- oder Klima-
schutz engagieren? Komm in unser Team 
und schreib an: naturschutz@dav-toelz.de. 

 

 

Christiane und Kilian 



 Wege  |  19 

So schön der Sommer war, so nass war 
das Frühjahr. Und es hat nicht nur verhin-
dert, dass die Wegebegehungen verschoben 
werden mussten, sondern die Unwetter und 
Starkregenereignisse haben ihr Übriges da-
zu getan. Ein Vorteil für die Vegetation war, 
dass es einen richtigen Wachstumsschub 
gegeben hat. Des einen Freud, des anderen 
Leid. Und der Herbst hatte es auch in sich. 

Aber zunächst mal der Reihe nach:  

Noch zur Skitourensaison wurde der Fahr-
weg zur Moosenalm von umgestürzten Bäu-
men befreit, um den Skitourengehern eine 
gefahrlose Abfahrt zu ermöglichen. 

Im April trafen sich dann die Wegepatinnen 
und Wegepaten, um einerseits die Saison 
2023 Revue passieren zu lassen und ande-
rerseits für das Jahr 2024 Paten für vakante  
Wege zu finden. Das ist auch gelungen. Alle 
Wege der Sektion haben nun eine Patin oder 
einen Paten. Es sind tatsächlich über 30 Mit-
glieder, die sich für den Wegerhalt ehrenamt-
lich engagieren.  

Alle Wege wurden begangen und bei man-
chen waren mehrere Begehungen notwen-
dig, vor allem wegen der vielen Regengüsse 
und der umgefallenen Bäume sowie zum 
Nachmarkieren. 

Ein Schwerpunkt des Wegerhalts war wie-
der einmal das Zurückschneiden des Be-
wuchses, insbesondere der Latschen. Das 

war nötig zwischen Moosenalm über Wie-
singsattel bis zur Tölzer Hütte und am Ende 
des Steilhanges am Normalweg zur Hütte bis 
zur obersten Stütze der Seilbahn.  

Aber nicht dort, sondern auch am 
Schönalmjoch und am Gratweg zwischen 
Lärchkogelalmen und Stierjoch. Dieser Weg 
ist wieder aktiviert und auch frisch markiert 
worden.  

Sehr viel Mühe hat uns der Reitsteig ent-
lang des Stuhlbachs gemacht. Wegen die-
sem Weg sind wir viermal ausgerückt, um 
den Bewuchs zu kürzen, die Wasserkehren 
zu erneuern, zu markieren, zu langes Gras 
zu kürzen und einen weggespülten Teil des 
Weges wieder zu befestigen.  

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Aufstieg 
auf den Zwiesel von der Waldherrnalm aus. 
Dieser Steig bedarf einer fortlaufenden Pfle-
ge. Insbesondere der Bodenbewuchs muss 
mehrmals im Jahr gekürzt werden.  

Im Krottenbachtal ist im Frühjahr eine Bu-
che in die Klamm gestürzt und hat mit dem 
Wurzelballen fast den gesamten Weg mitge-
rissen. Deshalb war eine aufwendige Sanie-
rung notwendig. Und das war nicht das En-
de. Im Juli hat ein Hochwasser den Steig auf 
der orografisch rechten Seite oberhalb der 
Brücke bis auf 10 cm Breite weggespült. Die 

Das Wetter hält uns auf Trapp  
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Sanierung erfolgt noch im Jahr 2024 mit ei-
nem Wegebautrupp aus dem Kreis der Patin-
nen und Paten. 

Einen lang gehegten Wunsch haben wir 
verwirklicht, indem wir den Weg zum Wie-
singsattel von Westen her mit Markierungs-
pflöcken versehen haben. Das Gleiche auch 
beim Abstieg vom Gipfel des Schafreuter bis 
zum Latschenfeld. Endlich umgesetzt wurde 
in der Saison 2024 die Aufstellung einer er-
neuerten Beschilderung durch das Leader-
Projekt des Landkreises Bad Tölz-Wolfrats-
hausen. Und dann kam Mitte September ein 
Wintereinbruch, der dafür sorgte, dass der 
Weg zur Hütte über den Leckbachsteig wie-
der von umgefallenen Bäumen befreit wer-
den musste.  

Die genannten Aktivitäten sind nur ein Teil 
von dem, was 2024 alles geleistet worden ist. 
Es reicht der Platz nicht, um alles zu doku-
mentieren. Mit einem Teil der Wegepatinnen 
und Wegepaten wurde eine Schulung für 
das Wegeverwaltungssystem Contwise Infra 
durchgeführt. Das wird insbesondere die 
Dokumentation stark vereinfachen.  

Dennoch ist der Erhalt der Wege eine 
schweißtreibende und oft mühselige Arbeit. 
Ein Bergsteiger kurz vor der Hütte hat mich 
gefragt, was ich denn da täte. Ich antwortete, 
dass ich die Latschen zurückschneide, um 
den Weg freizuhalten. Er hat dann gesagt: 
„Prima, danke dafür. Aber das ist eine Arbeit, 
die man nicht sieht.“  

Umso mehr freut es mich, dass wir ein 
großartiges Team sind und immer wieder 
gemeinsam ausrücken, um zusammen auch 
größere Schäden ohne Fremdfirma zu behe-
ben. Wenn man das Ergebnis sieht, sind wir 
sehr zufrieden und freuen uns über das ge-
lungene Werk.  

 

Ausblick 

Anfang April 2025 werden sich die Wegpa-
tinnen und Wegepaten wieder treffen, um die 
Einteilung der Steige zu überprüfen, weil die 
Länge unserer Wege und der Aufwand für 
die Instandhaltung für einzelne zu hoch ist. 
Ich bedanke mich sehr herzlich bei den 
Wegepatinnen und Wegepaten für die geleis-
tete Arbeit und für die Unterstützung, denn 
allein wäre es nicht leistbar. Ein Dank gilt 
auch den Bayerischen Staatsforsten Betrieb 
Bad Tölz für die pragmatische und konstruk-
tive Unterstützung. Die Arbeit an den Wegen 
geht nicht aus. Dennoch ist es eine Freude 
auf den Steigen unterwegs zu sein und 
„ihren“ oder „seinen“ Steig zu betreuen. Wer 
das auch probieren will, kann sich gerne bei 
mir oder in der Geschäftsstelle melden. 

 

Euer  

Hanspeter Mair 
Wegereferent  

Kontakt / Informationen 

Hanspeter Mair  
hanspeter.mair@dav-toelz.de 
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Ein großes Angebot an Kletterrouten im 
Innen- und Außenbereich, ein eigener Kurs- 
sowie Trainingsbereich sowie natürlich die 
separate Boulderhalle mit integriertem Kin-
derparadies lassen keine Wünsche offen. 
Starker Beliebtheit erfreuen sich zudem die 
fünf Selbstsicherungsautomaten, die es seit 
fast einem Jahr gibt.  

Hier werden unsere zahlreichen Kletter- 
und Boulderkurse durchgeführt, hier trainie-
ren unsere Kinder- und Jugendklettergrup-
pen (ca. 19 verschiedene Gruppen, 3 inklusi-
ve Klettergruppen). 

Sportliche Highlights waren zum einen die 
sektionsinterne „Kletter-und Boulderchallen-
ge inklusiv“ unserer Kinder-/Jugendkletter-
gruppen am 16.02.2024. Dabei konnten sich 
über 50 Kinder und Jugendliche gemeinsam 
in zusammengestellten Gruppen den unter-
schiedlichsten Herausforderungen stellen, 
wie zum Beispiel Schwierigkeits- und Ge-
schwindigkeitsklettern, Geschicklichkeits-
übungen und verschiedene Boulderproble-
me. 

In Bezug auf sportlichen Wettbewerb war 
sicherlich die Tölzer Stadtmeisterschaft am 

06. Juli 2024 der Saisonhöhepunkt. Unter 
der Schirmherrschaft der Stadt Bad Tölz 
gingen 120 höchst motivierte Kletterinnen 
und Kletterer fast jeden Alters (wobei die 
Kinder und Jugendlichen mittlerweile eindeu-
tig in der Überzahl sind) an den Start, hatten 
Spaß und wuchsen über sich hinaus. Natür-
lich waren auch Mitglieder unserer Sektion 
und unserer Kinder-/Jugendgruppen am 
Start - sogar mit Einzug ins Finale! 

  

Weitere Informationen zu Öffnungszeiten, 
Eintrittspreisen etc. findet Ihr unter  

www.kbtoelz.de  

 

Wenn‘s schnell gehen muss:  

DAV-Kletter- und Boulderzentrum Bad Tölz ist  

feste Größe für Kletter- und Boulderfreunde im Oberland 

Foto: Orgasport 
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Unser zweites Skimo Kids Camp am 
17.02.2024 war das beste Beispiel, dass 
schlechtes Wetter kein Grund ist, nicht mit 
bester Laune draußen unterwegs zu sein. 

Wieder einmal waren wir am Brauneck 
unterwegs; auch in diesem speziellen 
"Winter" ein guter Platz, um sich mit Touren-
ski zu bewegen. 

Leider hat es dieses Mal von Anfang bis 
Ende geregnet, was aber die zehn teilneh-
menden Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren 
überhaupt nicht gestört hat! 

Mit voller Begeisterung waren sie dabei, 
vergrabene LVS-Geräte zu suchen und aus-
zuschaufeln. Bei der Skitourentechnik ging 

es in Spitzkehren bergauf und in flottem Stil 
bergab. Natürlich waren sie wieder mit der 
gleichen Ausrüstung unterwegs, wie die Er-
wachsenen; also Tourenski mit Pin-Bindung 
und dazu passenden Schuhen bereits ab 
Schuhgröße 34. Ein großes Dankeschön für 
die Unterstützung geht an den Bergsport-
fachverband Bayern. 

Nächstes Mal findet unser Skimo Kids 
Camp am 25.01.2025 statt und hoffentlich 
spielt dann auch das Wetter wieder mit! 

Weitere Infos dazu und Anmeldung über 
unsere Homepage unter  

www.dav-toelz.de/kurse-touren/lawine-
skitour/ 

Skimo Kids Cup  
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Ein paar Angaben zur Person vorweg:  

Ich heiße Hans Nagler, bin 65 Jahre und 
wohne seit 1986 in Gaißach. Zu Beginn mei-
ner Bergsteigerzeit war ich bereits Mitglied der 
Bergwacht Lenggries sowie bei der Alpenver-
einssektion Tölz. Im Verlauf habe ich die Aus-
bildungen zum Fachübungsleiter Skihochtou-
ren und Fachübungsleiter Alpinklettern absol-
viert. Im Vordergrund stand für mich, dass ich 
mein eigenes Können verbessern und fundier-
tes Wissen weitergeben wollte, ob in der Sek-
tion oder im Freundeskreis. Beruflich habe ich 
35 Jahre als Rettungsassistent gearbeitet.  

 

Ruf der Berge, wann und wie fing deine 
Berggeschichte an?  

Angefangen hat mein Bergsteigerleben in 
der Kindheit mit meinen Eltern beim Wandern. 
Der richtige Schub nach vorne kam in meiner 
Bundeswehrzeit 1979 im Hochgebirgszug in 
Mittenwald. Gleich zu Beginn gab es einen 
Eiskurs mit Besteigung der Wildspitz-
Nordwand. Im Herbst wurden wir zu einem 
Soldatenaustausch in die Ampezzaner Dolo-
miten eingeladen, kletterten dort am Falza-
regoturm die Comiciführe, meine erste richti-
ge Klettertour (damals nur mit Brustgurt, ohne 
Sitzgurt – heute unvorstellbar).  

 

Witzig, peinlich, sonderbar… ein Berger-
lebnis, das du sicher nie vergessen wirst?  

Nachdem es selbstverständlich für mich 
war, mehrere Kletterschuhe in verschiedenen 
Größen zu besitzen, kam irgendwann das 
Unvermeidliche. An der Martinswand auf dem 
Weg zum Ostriss über den Vorbau, musste 
ich am Einstieg feststellen, dass ich zwei linke 
Schuhe eingepackt hatte. Mein Kletterpartner 
Hubert war „vollauf begeistert darüber“ :) 

Grenzüberschreitung? Wie sah das bei 
dir aus?  

Die erste Grenzüberschreitung meiner Klet-
terzeit war die Auckentalerführe am Lafatscher 
(1982), mit ihr gelang die erste Sechserroute – 
und das war damals ein Meilenstein für mich.  

Im reiferen Alter mit 60+ konnte ich dann 
eine besondere Grenze im Herzen der Dolo-

miten aus-
loten, als 
ich die Gel-
be Kante an 
der Kleinen 
Zinne, die 
Dibona 
Kante an 
der Großen 
Zinne und 
die Demuth
-Kante an 
der Westlichen Zinne erkletterte – die „Kanten-
trilogie“ mit Matthias, Woschtl und Hubert. 

Was mich ganz besonders gefreut hat, war 
das Glück 2020 zusammen mit meinem Bru-
der Wolfi und meinem Sohn Matthias auf dem 
Kilimanjaro (5895 m), dem höchsten Berg 
Afrikas stehen zu dürfen. Ein außergewöhnli-
ches Erlebnis. 

   

Orte der Sehnsucht, wo zieht es dich hin?  

Es gibt diese Orte, die für mich einfach Hei-
mat bedeuten. Als ganz besonderen Platz 
empfinde ich immer wieder den Ross- und 
Buchstein. Dieser Heimatberg, wo ich von uns 
zu Hause aus mit dem Radl losziehen kann. 
Und dann natürlich die entfernteren Sehn-
suchtsziele, wie beispielsweise Skibergstei-
gen in Chamonix/Mont Blanc mit der wilden 
Gletscherlandschaft, die klassischen Kletter-
routen in den Dolomiten mit ihrem phantasti-
schen Felsen und natürlich das Karwendel mit 
seiner Urlandschaft.   

 

Frei heraus, was magst du noch mit uns 
teilen?  

Dass wir es als Geschenk betrachten soll-
ten, wenn wir auch im höheren Alter noch 
Spaß an der Bewegung und am Draußen sein 
haben und mit der Familie und/oder mit guten 
Freunden unterwegs sein dürfen. Die Verbin-
dung mit der Natur ist für Körper, Geist und 
Seele einfach so wertvoll. Deshalb wird es 
immer wichtiger, dass wir die Natur auch für 
unsere nachfolgenden Generationen bewah-
ren. Erhalten wir uns das Gespür dafür. 

Nachgefragt bei Hans Nagler 
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Ein paar An-
gaben zur 
Person vor-
weg:  

Mein Name ist 
Barbara Alten-
berger, ich bin 
69 Jahre und 

wohne in Penzberg. Ich bin beruflich seit lan-
gem in einem Autohaus als Verkaufsleiterin 
tägig. Zum Ausgleich gehe ich Bergwandern 
und freue mich immer wieder auf die Grat-
wanderer-Touren, die ich teilweise auch 
selbst führe.   

 

Ruf der Berge, wann und wie fing deine 
Berggeschichte an?  

Bereits mit fünf Jahren durfte ich mit mei-
nen Brüdern und meinem Vater jeden Som-
mer für zwei Wochen auf eine Hütte. Von dort 
aus unternahmen wir verschiedene Bergtou-
ren. Dann als Teenager und als meine Kinder 
noch kleiner waren, war erst mal Pause. Mitte 
40 fing ich wieder an mit Bergwandern. Es 
machte mir Freude auch anspruchsvolle Tou-
ren zu gehen und kam 2010 zu den Gratwan-
derer der Sektion Tölz.   

 

Witzig, peinlich, sonderbar… ein Berger-
lebnis, das du sicher nie vergessen wirst?  

Den Zusammenstoß mit einer Kuh. Ich war 
auf dem Weg zur Pyramidenspitze. Der Weg 
führt über eine Weide. Dort studierte ich die 
auf einer Stange angebrachten Wegweiser. 

Als ich weiter gehen wollte machte ich einen 
Schritt seitwärts. Da fühlte ich eine kalte, wei-
che, nasse Schnauze in meinem Gesicht und 
kam auch schon mit dem Hintern und mei-
nem Rücken, der vom Rucksack gepolstert 
war am Boden an. Blitzschnell schoss es mir 
durch den Kopf, ich muss sofort wieder auf-
stehen, wenn die Kuh weitergeht bin ich 
Matsch. Ich schrie die Kuh an: Gehst du weg! 
Dann stand ich wieder auf meinen Beinen 
und schaute in zwei verwunderte Kuhaugen 
als wollte sie sagen: „Hoppala“.   

 

Grenzüberschreitung? Wie sah das bei 
dir aus?  

Es war ein einem sonnigen Tag Anfang 
Oktober 2011. Ich hatte vor, alleine die Lam-
senspitze durch den Brudertunnel zu bestei-
gen. Es war damals mein erster Klettersteig. 
Bald hatte ich den Einstieg erreicht und klet-
terte über die ersten Felsriegel. Meistens oh-
ne Sicherung weiter den Steig über Felsen 
und Trittbügel. Ich fühlte mich bis zum Gipfel 
jederzeit sicher. Ab diesem Tag wusste ich, 
dass die kleinen Kanten an den steilen Fels-
wänden, auf die ich meine Füße stellte und 
meine Finger zu fassen bekamen, mich hal-
ten. 

 

Orte der Sehnsucht, wo zieht es dich 
hin?  

Die Alpen sind immer wieder faszinierend 
und einen Gipfel von mehreren Seiten zu 
besteigen, jedes Mal ein neues Erlebnis. Be-
sonders zieht es mich auf die Gipfel der 
Nordkette oberhalb von Innsbruck, die wiede-
rum auch aus den Tälern von Norden über 
Pfade und Steige zu erreichen sind. 

 

Frei heraus, was magst du noch mit uns 
teilen?  

Ich lade alle ein, darüber nachzudenken, ob 
die Bergtouren immer weiter und höher sein 
müssen. Brauchen wir neu erbaute Hütten, 
die per Hubschrauber mit Lebensmittel und 
Trinkwasser versorgt werden? 

Nachgefragt bei Barbara Altenberger  
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Auch im vergangenen Jahr ist im Bereich 
Familie und Jugend viel gelaufen in der Sek-
tion. Aktuell haben wir 3 Familiengruppen, 19 
Kletter-Jugendgruppen, davon 3 inklusiv und 
1 Mountainbike-Jugendgruppe. Was in die-
sen Gruppen alles gelaufen ist, findet ihr im 
Anschluss. 

Wie auch im vergangenen Jahr, möchten 
wir die Sektionsjugend wieder zur Jugend-
vollversammlung in die Boulderhalle des 
Kletterzentrums OBB Süd einladen. 

Die Teilnahme an den bisherigen Jugend-
vollversammlungen war eher mäßig, was wir 
als allgemeine Zufriedenheit der Sektionsju-
gend interpretieren. Solltet ihr jedoch Anre-
gungen, Wünsche oder Vorschläge einbrin-
gen wollen, so wäre das der richtige Zeit-
punkt. Wir freuen uns auf jeden Fall auf euer 
Kommen, auch wenn`s nur zum gemeinsa-

men Bouldern und Ratschen ist! Merkt euch 
den Termin dafür am besten gleich vor! 

Eingeladen sind alle Sektionsmitglieder 
unter 28 Jahren, alle Jugendleiter und Mit-
glieder des Jugendausschusses. 

 

Die Jugendvollversammlung findet statt 
am: 

Dienstag, den 08.04.2025, 
 um 20 Uhr in der Boulderhalle  

Der Eintritt ist für alle, die an der  
Jugendversammlung teilnehmen, frei! 

 

Hier die dafür vorgesehene Tagesordnung: 

 1) Begrüßung 
 2) Bericht des Jugendreferenten 
 3) Wahl des Jugendausschusses 
 4) Wahl der Delegierten für den  

     Landes- und Bundesjugend- 
     leitertag 

 5) Beschluss Jugendetat 
 6) Sonstiges  

 

Und natürlich Bouldern, Musik hören, Es-
sen und Trinken... 

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Jugendreferent 

Martin Maier 

Servus an die Sektionsjugend! 

Foto: Orgasport / Tom Lindinger 
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Die Voralpenfüchse möchten mit abenteuerlustigen Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren(*) die 
Schönheit des Voralpenlands entdecken!  
                                                                                                                     (*) Geschwister sind altersunabhängig willkommen 

Gemeinsam sind wir auf kurzen, kindgerechten Wanderungen unterwegs, um die faszinieren-
de Welt der Berge, Wälder und Wiesen zu erkunden. Jede Tour ist ein kleines Abenteuer, bei 
dem wir spielerisch die Natur kennenlernen, spannende Geschichten hören und tierische 
Freunde treffen können. 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Erlebnisse in 2025.  

Stefanie und Benjamin  

 

 
Geplant sind für 2025: 

Voralpenfüchse (5 - 8 Jahre)  

25. Januar Winterspass zu Fuß oder auf der Rodel (bei Schlechtwetter Kletterhalle) 

29. März Frühjahrstour auf die Sonntraten  

24. Mai Unterwegs am Moorerlebnispfad in Benediktbeuern   

18. -  20. Juli Voralpenfüchse unterwegs – tagsüber auf Tour, nachts im Zelt oder Camper  

27. September Großer Ahornboden zur Drijaggenalm (ÖPNV)  

13. Dezember Jahresabschluss - „Nacht“-/Fackelwanderung in der Tölzer Umgebung  

Kontakt / Informationen  

  Benjamin Weiche | benjamin_weiche@gmx.de 
Stefanie Klotz  | stefanieklotz@gmx.net  
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Diese Gruppe ist gedacht für Eltern mit ihrem Nachwuchs. Dabei sind die Touren für Kinder 
ausgerichtet, die selbst gehen und hin und wieder etwas getragen werden.  

Jede Familie nimmt eigenverantwortlich teil. Die Unternehmungen der Familiengruppe werden 
nicht geführt. Teilnehmer: 10 – 15 Erwachsene und 10 – 15 Kinder pro Tour.  

 Die Termine und Touren sind vorläufig festgelegt. Änderungen vorbehalten. Uhrzeit, Details 
und Treffpunkte werden per eMail bekannt gegeben. Anmeldungen bitte an die jeweilige Kon-
taktperson per eMail senden. 

 

Geplant sind für 2025: 

Berggeister (5 - 9 Jahre)  

01. Februar Schlitten- und Bobfahren im Isarwinkel (Benedikt)  

15. März Abendwanderung (Stefan)  

05. - 06. April Hüttenübernachtung auf der Lenggrieser Hütte (Benedikt)  

03. Mai Klettern am Fels oder in der Halle (Stefan)  

30. Mai - 01. Juni Die Berggeister übernachten in einer Jurte (Stefan)  

28. Juni Vom Schliersee zum Tegernsee – mit dem ÖPNV (Benedikt)  

26. Juli Über die Geißalm zur Königsalm (Stefan)  

04. Oktober Mit dem Bus in die Eng und zu Fuß weiter – mit dem ÖPNV (Benedikt)  

Kontakt / Informationen  

Benedikt Hoch | benedikthoch@aol.com | 0151.193 571 87 | 08042.808 86 37  
Stefan Schorer | stefanschorer@posteo.de | 08042.978 61 56  
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Neues Jahr – neues Programm mit der Bergluchse Familiengruppe (Kinder zw. 10 – 14 Jahren). 

Unsere feste Gruppe unternimmt ganzjährig spannende Outdoor-Abenteuer. Dabei ist uns 
wichtig, die Freude am Draußen sein zu teilen, bei den Kids die Begeisterung für die Natur zu 
wecken und das Umweltbewusstsein zu fördern. Und so geht durch vielseitige und ganz unter-
schiedliche Themenschwerpunkte die Neugierde auf die nächste Tour nie aus. ;o) 

Die Termine und Touren sind vorläufig (und können je nach Wetter kurzfristig noch umgeplant 
werden). Treffpunkt, Startzeit und weitere Details werden kurzfristig festgelegt und über unsere 
WhatsApp-Gruppe geteilt.  

Hinweis:  

Derzeit ist unsere Gruppe voll. Aber ihr könnt uns bei Interesse dennoch per eMail kontaktieren. 
Die Unternehmungen der Gruppe werden nicht geführt. Jede Familie nimmt eigenverantwortlich 
teil.   

  

Geplant sind für 2025:  

Bergluchse (10 - 14 Jahre)  

Kontakt / Informationen  

Torsten Oehme & Corina Machon | corina.machon@gmail.com | 0177.547 29 05  

19. Januar Kleines ABC der Lawinenrettung  

16. Februar Schneeskulpturen-Contest  

06. April Frühlingszeit ist Almzeit  

18. Mai Familien-Auszeit am Achensee  

28. / 29. Juni Hüttenabenteuer (Gufferthütte)  

20. Juli DIY Floß-Regatta – mit ÖPNV  

05. Oktober Natur im Jahreskreis – mit ÖPNV  

06. Dezember Jahresausklang mit Fackelwanderung  
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Im Kursprogramm findet ihr unsere Kurse 
für Anfänger bis Könner sowie unsere Mehr-
tagestouren der kommenden Saison. Bitte 
beachtet, dass wir Interessenten unserer 
Mehrtagestouren darum bitten, im Vorfeld 
der Mehrtagestour an einer unseren Frei-
tagsausfahrten (Erwachsenen Gruppe, s.u.) 
teilzunehmen.  

Neben den Kursen & Touren führen wir 
regelmäßige Ausfahrten im Tölzer Umland 
an unterschiedlichen Wochentagen mit un-
seren Gruppen (s.u.) durch. In der kommen-
den Saison fahren neben den Erwachse-
nen, Damen und Durchstarter (ab ca. 14 
Jahren) auch wieder regelmäßig die Gipfel-
stürmer (12- bis 14jährige) aus.  

Nähere Beschreibung der Gruppen findet 
ihr auf unserer Website. Jede der Gruppen 
freut sich über neue Mitfahrer. Für nähere 
Infos könnt Ihr uns gerne kontaktieren.  

Wer Interesse hat, der kann sich auch auf 
www.dav-toelz.de/mtb-ausfahrten-und-
infos für unseren Newsletter eintragen, um 
auf dem Laufenden zu bleiben, was die je-
weiligen Gruppen betrifft.  

Darüber hinaus nutzen wir Telegram als 
Portal, über das sich Vereinsmitglieder zum 
Biken verabreden können. Dort könnt ihr 
euch mit anderen Vereinsmitgliedern zu 
Touren verabreden und euch gegenseitig 
über Verhältnisse, Sperrungen etc. informie-
ren. Den Einladungslink in die Telegram 
Gruppe findet ihr auf unserer Website. 
Wichtig zu wissen ist, dass die in der Tele-
gram-Gruppe vereinbarten Touren dann 
Gemeinschaftstouren sind, die jeder selbst-
verantwortlich und auf eigene Gefahr mit-
fährt. 

Wir freuen uns auf euch! 

Max Heiß 

Trailrider: Die Mountainbiker der Sektion 

Kontakt / Informationen 

Max Heiss  |  max.heiss@dav-toelz.de  
Wilma Schenk  |  wilma.schenk@dav-toelz.de  |  08041.2199 

Wichtige Termine 2025 im Überblick: 

14. April Auftakt Gipfelstürmer Training (für 12- bis 14jährige) mit spielerischem Technik-
training „LEARN TO RIDE“.  
Informationen hierzu unter www.dav-toelz.de/mtb-ausfahrten-und-infos  

Ende April  

bis 

Ende September 

Wöchentliche Ausfahrten für Damen (Dienstag vormittags) | Gipfelstürmer (voraus-
sichtlich mittwochs) | Durchstarter (voraussichtlich donnerstags) | Erwachsene 
(freitags) 
Informationen hierzu unter www.dav-toelz.de/mtb-ausfahrten-und-infos  

18. - 22. Juni Traditioneller Season Kick-off im Vinschgau  

22. November Saisonabschluss 
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Kursangebot „MTB“ für 2025 

10. April Nach der Saison ist vor der Saison - wie geht Training?    

27. April Schrauberkurs 

08. Mai MTB-Fahrtechnik am Abend 1  |  Position und Balance 

15. Mai MTB-Fahrtechnik am Abend 2  |  Kurven und Kehren 

16. - 18. Mai Kopf - Herz – Bike  

22. - 23. Mai Kurventechnik sicher am Trail 

27. Mai MTB-Fahrtechnik am Abend 3  |  Vorder- und Hinterrad entlasten 

28. Mai - 01. Juni 4 Tage Julische Alpen 

05. Juni MTB-Fahrtechnik am Abend 4  |  Hinterrad versetzen 

29. August - 07. September Aostatal 

Anmeldung und ausführliche Kursbeschreibung unter  

www.dav-toelz.de/kurse-touren/mountainbike/ 
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Die Kletter- und Boulderkurse werden im DAV-Kletterzentrum Oberbayern Süd in Bad Tölz 
durchgeführt (www.kletterzentrum-badtoelz.de). 

Die Sektion Tölz bietet das ganze Jahr über laufend Kletter- und Boulder-
kurse an. Die Termine dazu findet ihr auf unserer Homepage www.dav-
toelz.de/kurse-touren/klettern-drinnen. 

Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt online über die Internetseite der  
Sektion. 

 

 

 

 

Folgende Kursarten werden durchgeführt: 

Kombi-Kletterkurs Erwachsene 
(Toprope und Vorstieg) 

Ziel dieses Kurses ist das selbständige Klettern in der Halle im Vorstieg. 

Der Kurs hat eine Dauer von 4 x 3 Stunden; keine Vorkenntnisse nötig. 

Kombi-Kletterkurs Kinder  
ab einem Alter von 10 Jahren 

(Toprope und Vorstieg) 

Ziel dieses Kurses ist das selbständige Klettern in der Halle im Vorstieg. 

Der Kurs dauert 6 x 3 Stunden und findet in den Ferien statt; keine Vor-
kenntnisse nötig. 

Schnupperkletterkurs  
Eltern/Kind 

Hier können Eltern das Klettern gemeinsam mit ihren Kindern unter 
fachkundiger Anleitung ausprobieren. 

Der Kurs dauert 1 x 3 Stunden; für Eltern mit Kindern ab  
5 Jahren; jeweils ein Elternteil und ein Kind. 

Technik-Training  Verbessern der eigenen Klettertechniken, Erlernen von Bewegungsele-
menten und -abläufen, Taktik im Klettern beim Onsight- und Workout-
Klettern. 

Der Kurs dauert 2 x 3 Stunden; Klettererfahrung sowie einwandfreie 
Sicherungstechnik wird vorausgesetzt. 

Sicherheits-/Sturztraining Überprüfung und Verbesserung der eigenen Sicherungstechnik, Aus-
probieren verschiedener Sicherungsgeräte. 

Systematisches Sturztraining. 

Der Kurs dauert 1 x 3 Stunden; fundierte Kletter- und Sicherungserfah-
rung im Vorstieg nötig (kein Anfängerkurs!). 

Boulderkurs Erwachsene 
 Grundkurs 

Erlernen der Grundtechniken beim Bouldern. 

Der Kurs dauert 2 x 3 Stunden. 

Boulderkurs Erwachsene 
Aufbaukurs 

Verbessern des eigenen Boulderniveaus. 

Der Kurs dauert 2 x 3 Stunden.  
Voraussetzung: fundierte Bouldererfahrung. 

Ihr möchtet einen Sonderkurs haben, der hier nicht aufgeführt ist? 

Wendet Euch bitte an die Geschäftsstelle der Sektion unter kurse@dav-toelz.de! 

Hallen-Kletter-/Boulderkurse 2025 
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Kursangebot „Klettern draußen“ für 2025 

04. / 05. April Behelfsmäßige Bergrettung Klettern  

08. - 11. Mai Aufbaukurs Mehrseillängen  

13. / 14. / 19. Mai Klettern Halle und Fels für Senioren  

16. / 17. Mai Kletterkurs Halle/Fels  

16. / 24. Mai Aufbaukurs Mehrseillängen  

23. / 24. Mai Kletterkurs Halle/Fels  

24. Mai Klettern – Training am Fels  

06. - 08. Juni Grundkurs Mehrseillängen für Frauen  

12. - 16. Juni  Kletterkurs Halle/Fels in Arco  

11. - 13. Juli Grundkurs Mehrseillängen  

21. - 23. Juli Grundkurs Mehrseillängen  

Anmeldung und ausführliche Kursbeschreibung unter  

www.dav-toelz.de/kurse-touren/klettern-draussen/ 



Klettern  |  33 

Unsere regelmäßigen Klettergruppen 

Die Sektion Tölz hat rund 20 regelmäßige 
aktive Klettergruppen, in denen Kinder, meist  
zwischen 10 - 14 Jahren, am Seil klettern und 
auch bouldern.  

Diese Kinder haben zuvor in Kletterkursen 
den Toprope- und Vorstiegschein erhalten. 
Die Gruppen werden alle durch Fachübungs-
leiter oder Jugendleiter betreut.  

Dauer: 2 Stunden pro Woche (nicht in den 
Schulferien und nicht an Feiertagen) 

Kosten: Der Eintritt ins Kletterzentrum wird 
vor Ort selbst bezahlt. 

Kletterschuhe und Klettergurt sind selbst zu 
stellen. 

Teilnahmevoraussetzung ist der Vorstiegs-
schein Klettern und die Mitgliedschaft bei der 
Sektion Tölz. 

 

 

Anmeldung ausschließlich über die Ge-
schäfts-stelle „info@dav-toelz.de“, da die 
Plätze auf sechs Teilnehmer pro Trainer 
limitiert sind.  

Klettern/Bouldern 
Erwachsene 

Tag Uhrzeit Trainer 

Mädels-Klettergrupppe 
nicht  
festgelegt 

  Luisa Mangold / Vroni Gaßner 

Erwachsenen  
Klettergruppe 

montags  
zweiwöchentlich 

19:30-21:30 Jenny Türnau 

Klettergruppe Tag Uhrzeit Trainer 

Inklusionsgruppe montags 16:00-18:00 Katharina Heiß / Gisela Gleißl 

Happy Bizeps montags 16:00-18:00 Vroni Rauch 

Die Abwertmaden dienstags 17:00-19:00 Florian Schriefl 

Leistungsgruppe dienstags 18:00-20:00 Nico Hanslmaier 

Klettergruppe  dienstags 18:00-20:00 Emil Schulz 

Simba Klettern dienstags 18:00-20:00 Thomas Hellriegel 

Klettermonster dienstags 18:00-20:00 Richi Winterfeld 

Mittwochsgruppe mittwochs 16:30-18:30 Lea Sitzmann / Moritz Gehr 

Kletteräffchen donnerstags 14:30-16:00 Patricia Werth 

TKKG donnerstags 15:30-17:30 Steffi Rein 

Klettergruppe donnerstags 17:30-19:30 Florian Bachmann 

Kletteraffen donnerstags 17:30-19:30 Patrick Wild 

Klettermonster donnerstags 18:00-20:00 Richi Winterfeld 

Leistungsgruppe donnerstags 18:15-20:15 Nico Hanslmaier 

Inklusive Spidermen freitags 15:30-17:30 Anke Ellmann / Evelyn Lotter 

Inklusive Fledermäuse freitags 17:30-19:30 Leska Winkelhaus / Katrin Samuelsson 
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Gratwanderer - Programm 2025 

Wir sind Bergbegeisterte überwiegend in 
mittleren Jahren und unternehmen meistens 
lange, anspruchsvolle Wanderungen auf 
schmalen Wegen, die auch steile und ausge-
setzte Passagen enthalten können. Ausdau-
er für sechs und mehr Stunden Gehzeit, Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit sind daher 
in der Regel Voraussetzung für die Teilnah-
me. Dabei gestalten sich die Touren jedoch 
durchaus genießerisch mit genügend Zeit 
zum Rasten, Aussicht genießen, Blumen 
bestimmen, für ein erfrischendes Bad in 

Gumpen oder Seen und eine gemütliche 
Einkehr als Abschluss. Ab und zu schauen 
wir uns auf Höhlentouren die Berge auch 
mal von innen an. Die Touren von Januar bis 
April sind Wanderungen je nach Verhältnis-
sen mit oder ohne Schneeschuhe.  

Normalerweise treffen wir uns am 
Park&Ride-Parkplatz am Tölzer Bahnhof und 
bilden dann Fahrgemeinschaften. Abfahrts-
zeit und nähere Informationen zu den Touren 
gibt es ein paar Tage vor den Terminen per 
eMail oder telefonisch. 

12. Januar Ederkanzel  1.181 m, Wanderung zu aussichtsreicher Einkehr über Mittenwald 

16. Februar Hinteres Hörnle 1.548 m (Helmut)  

21. April Krepelschrofen 1.160 m und Maxhütte, leichte Wanderung über Wallgau 

04. Mai Zunterkopf und Tauern 1.841 m, Fjordlandschaft im Ammergebirge (Helmut)  

25. Mai Friedenrath 1.432 m und Hochplatte 1.587 m, Chiemgauer Alpen (Barbara) 

15. Juni Unterberghorn 1.773 m, auf den Hausberg von Kössen (Helmut)  

13. Juli Handschuhspitze 2.319 m, Mieminger Berge (Barbara)  

27. Juli Vorderer Igelskopf 2.224 m, Mieminger Berge (Helmut)  

10. August Mitterkaiser 2.001 m, spektakuläre Runde im Griesner Kar (Helmut)  

23. / 24. August Eiskögele 3.228 m und Langtalereckhütte 2.430 m, Ötztaler Alpen (Barbara) 

05. - 08. September Cima d’Asta 2.847 m, Alta Via del Granito, Trentino (Helmut)        

21. September Bernadeinkopf 2.143 m, Überschreitung im Wetterstein (Barbara) 

19. Oktober Rauhenstein 1.728 m und Hoher Ziegspitz 1.864 m, Ammergebirge (Barbara)  

Kontakt / Informationen 

Helmut Groß  |  08041.72477 oder 0174.603 65 24 
   Barbara Altenberger  |  08856.935 59 95 oder 0179.525 97 26   

Geplante Touren für 2025: 
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Montagswanderer - Programm 2025 

Kontakt / Informationen 

Martin Hake  
08041.760 287  |  0152.0409 48 89 

martinhake@t-online.de 

Kurzwanderer 

06. Januar Schaftlacher Runde 

13. Januar Bad Tölz - Greiling 

20. Januar Isarweg: Haus Wolf - Tölz 

27. Januar 
Isarweg: Lenggries (Bretonenbrücke 
- Leger) 

03. Februar Warngau 

10. Februar Obergries - Lenggries 

17. Februar 
München: Botanischer Garten 
(Schmetterlinge) 

24. Februar Kalvarienberg 

03. März Rosenmontag: evtl. Faschingszug  

10. März Reutberg 

17. März 
Bad Wiessee ab Spielbank oder  
Tegernsee: Lärchenweg 

24. März Beuerberg 

31. März Fischbach - Rothenrain  

07. April Waldram - Wolfratshausen 

14. April Moosrain - Gmund 

28. April Ellbachrunde 

05. Mai Starnberg, Schiffsrundfahrt 

12. Mai Tegernseer Höhenweg bis Gmund 

19. Mai Tratenbach 

26. Mai Thanning Spatenbräufilz 

02. Juni Tegernsee: Lärchenweg 

16. Juni Bad Heilbrunn - Ramsau 

23. Juni Starnberg, Maisinger Schlucht 

30. Juni Schaftlach - Reichersbeuern 

Weitwanderer 

06. Januar Bockschützstraße - Arzbach  

13. Januar 
Reutberg - Stubenbach - Schindel-
berg 

20. Januar Schwarzentennalm 

27. Januar Polling - STOA 169 

03. Februar Kogler Weiher - Reutberg 

10. Februar Winterwanderung Pertisau - Gerntal 

17. Februar Einsiedl-Halbinsel Zwergern-Klösterl 

24. Februar Kirchsteinhütte 

03. März 
Einöd-Peretsh. Höhe-Humbach-
Thankirchen-Dietramszell 

10. März Kufstein-Brentenjoch (Schneerosen) 

17. März Maisinger Schlucht 

24. März Rundwanderung bei Fischbach 

31. März Tennsee-Kapelle Maria Rast 

07. April Wackersberg – Bibermühle – Höfen 

14. April Bad Wiesee - Holzer Alm 

21. April Osterseen 

28. April Köglalm am Achensee 

05. Mai Jocher Höhenweg 

12. Mai Mittenwald - Hoher Kranzberg 

19. Mai 
Mittenwald - Leutascher Geister-
klamm – Ederkanzel 

26. Mai Königsdorf Moorrunde 

02. Juni Mittenwald - Forchensee – Lautersee 

09. Juni Altlacher Hochkopf 

16. Juni Spitzingsee - Kümpflalm  

23. Juni 
Felsenweg am Achensee – Pertisau - 
per Schiff nach Scholastika 

30. Juni Hinterriss – Tortal 



Kontakt / Informationen 

Marianne Konrad  |  08024.91799  |  mar.konrad@web.de 
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Mittwochswanderer - Programm 2025 

Regelmäßig wandern – sich fordern, die 
Ausdauer trainieren und in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten die Natur genießen – das 
alles bietet unsere Mittwochsgruppe! Wir sind 
bei jedem Wetter unterwegs. Weil der Bus für 
die ganze Saison gebucht ist, gibt´s bei 
Schlechtwetter keinen Ausfall, sondern eine 
den Wetterverhältnissen angepasste Version 
der Tour. Die Planungen erfordern deshalb 
von unserem geprüften Wanderleiterteam 
sorgfältiges Vorgehen sowie die Berücksichti-
gung weiterer möglicher Varianten.  

Entsprechend der persönlichen Ausdauer 
und Trittsicherheit wandern wir in zwei Grup-
pen, wobei die Gruppe I in der Regel 1.000 
bis 1.200 Höhenmeter absolviert und damit in 
der warmen Jahreszeit durchaus anspruchs-
vollere Gipfel in den bayerisch-österreichi-

schen Alpen besteigt. Gruppe II hingegen 
wandert im gleichen Zielgebiet durchschnitt-
lich 300 - 700 Höhenmeter, bis am Ende alle 
wieder bei der gemeinsamen Einkehr zur 
Stärkung und zum Austausch der Eindrücke 
zusammentreffen.  

Neue Interessierte sind jederzeit herzlich 
willkommen. Um telefonische Anmeldung 
wird aufgrund der eingeschränkten Zahl der 
Busplätze gebeten. Voraussetzung zum Mit-
wandern ist außerdem die Mitgliedschaft in 
der Sektion Tölz. 

 Da wir im Jahr ca. 50 Wanderungen durch-
führen, liegt momentan erst der Plan für das 
Winterhalbjahr vor. Der Sommerplan ist vo-
raussichtlich ab April auf der Homepage der 
Sektion einsehbar.  

Geplante Touren für 2025: 

01. Januar Von Tölz um die Greilinger Filze  

08. Januar 
Rundwanderung, Maria Dank, Happ-
berg, Starnberger See, Münsing  

15. Januar Sonnenspitz 

22. Januar Zur Burg von Burghausen  

29. Januar Herzogstand  

05. Februar Vom Inn zum Hofstätter See  

12. Februar Kesselberg  

19. Februar Tutzinger Hütte  

26. Februar Ratzinger Höhe  

05. März Hechenberg  

12. März 
Von Grünwald an der Isar entlang 
zur Praterinsel ins Alpine Museum  

19. März Elmauer Alm 

26. März Auerberg  

02. April Auracher Köpfl  

09. April Kloster Andechs 

16. April Schulterberg  

23. April Dandlberg  

30. April Streicher 
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Seit 2024 hat die Samstagsgruppe zwei 
Wanderleiterinnen. Nach sechs Jahren hat 
Claudia Verstärkung von Isabell bekommen. 
Die 38-jährige gebürtige Brandenburgerin 
wohnt in Lenggries, ist hauptberuflich Verwal-
tungsbeamtin, liebt die Berge bei jedem Wet-
ter, liest gerne und ist zudem angehende 
Kräuterpädagogin.  

Im Vordergrund unserer Touren stehen 
weiterhin das gemeinsame Bergerlebnis, 
Ruhe in der Natur, die Körperwahrnehmung, 
Entschleunigung und Veränderung des Blick-
winkels. Aber auch fordernde Touren mit 
Ausloten der Grenzen des eigenen Könnens 
werden auf dem Programm stehen. Da wir 
unsere Touren immer dem Wetter anpassen, 
legen wir unsere Ziele hier nicht fest. Die Tou-
ren werden zwischen 700- 1.200 Hm haben, 
mit Gehzeiten von 4-7 Stunden. Dabei kann 

es aber dennoch einen ganzen Tag dauern, 
weil uns die Bergwelt mit ihrer Schönheit 
gefangen nimmt oder wir die Blüten der Alm-
kräuter genau betrachten. Die Termine der 
Touren werden auf der Homepage veröffent-
licht. Über den eMail-Verteiler erfolgt 4 Tage 
vorher die Einladung mit Tourenbeschrei-
bung.  

Wir treffen uns am Tölzer Bahnhof 
Park&Ride Parkplatz Sachsenkamer Straße 
und fahren in Fahrgemeinschaften. Die Grup-
pe hat derzeit einen Altersschwerpunkt um 
die 50 Jahre, ist aber für alle offen, die gerne 
in der Gruppe wandern und mit Isabell 
kommt nochmal ein jüngerer Wind in die 
Runde. Gerne können sich Interessenten 
vorab bei uns informieren. Voraussetzung 
zum Mitwandern ist die Mitgliedschaft in der 
Sektion Tölz. 

Samstagswanderer 

Kontakt / Information 

Claudia Norzel  |  0179.597 36 07 |  claudia.norzel@arcor.de

Isabell Lehmann  |  0151.465 197 93  |  i-lehmann@hotmail.com 



Kontakt / Informationen 

Katrin Diesner  |  0176.609 092 65  |  katrin.diesner@dav-toelz.de 
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Bergwanderer 

Wir sind eine aufgeschlossene und unkom-
plizierte Bergwandergruppe zwischen 25 und 
49 Jahren, die einmal im Monat gemeinsam 
auf Tour geht. Am liebsten sind wir auf lan-
gen abwechslungsreichen Rundtouren mit 
einem oder mehreren Gipfeln unterwegs. Bei 
uns geht’s durchaus sportlich zu, jedoch mit 
genug Zeit und Muße für all die schönen Din-
ge am Berg: Edelweiß, Steinbock, Gipfelbrot-
zeit und das kühle Bad im klaren Bergsee.  

Gewandert wird auf rot und schwarz mar-
kierten Bergwegen, dabei sind versicherte 
Passagen oder leichte Kletterstellen (bis UIAA 
I) ebenfalls regelmäßig Teil unserer Touren. 
Wer mit uns wandern möchte, sollte eine 
gute Kondition, Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit mitbringen.  

Bei Interesse meldet euch gerne für unse-
ren eMail-Verteiler an. Wir freuen uns auf 
euch!   

Geplante Touren für 2025: 

13. April Rabenkopf, 1.555m - Bayrische Voralpen // ÖPNV  

18. Mai Aiplspitz, 1.759m & Jägerkamp, 1.746m - Mangfallgebirge // ÖPNV  

15. Juni Zireiner See & Roßkogel, 1.940m - Brandenberger Alpen // ÖPNV  

20. Juli Daniel, 2.340m & Upsspitze, 2.332m - Ammergauer Alpen // ÖPNV  

01. - 03. August Hüttentour Stubaier Höhenweg - Stubaier Alpen // ÖPNV  

07. September Gehrenspitze, 2.367m - Lechtaler Alpen // ÖPNV  

05. Oktober Seebergspitze, 2.085m & Seekarspitze, 2.053m - Karwendelgebirge // ÖPNV  

26. Oktober Hörndlwand, 1.684m & Gurnwandkopf, 1.691m - Chiemgauer Alpen // ÖPNV  

Fotos: Katrin Diesner  
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Die Wandergruppe mit Hund hat sich gut 
etabliert und unternimmt laufend schöne Tou-
ren. Für 2025 sind wieder viele abwechs-
lungsreiche Ziele geplant.  

Wer mitgehen will, bitte einfach bei mir mel-
den. 

 Andre Hohmann 

Wandergruppe mit Hund 

Kontakt / Informationen 

Andre Hohmann  |  0151.207 634 36  |  andrejoerg1962@outlook.de 

05. April Jochberg 1.585 m | Wanderparkplatz Jachenau-Dorf - Jachenau über Kotalm zum 
Gipfel und über Schlegelfilz zurück - ca. 5 h 

03. Mai Kotzen 1.771 m | Wanderparkplatz Fall - über Gschwander Gläger zum Gipfel und 
zurück - 5 h  

07. Juni Schafreuter 2.100 m | Wanderparkplatz Leckbach - vom Leckbach über die Tölzer 
Hütte zum Schafreiter und zurück - ca. 6 h 

05. Juli Probstwand 1.600 m | Wanderparkplatz Arzbach Längental - über hintere Längenta-
lalm, Jägersteig, Gipfel und über Probstalm zurück - ca. 5 h 

02. August Kirchel 1.473m | Wanderparkplatz Arzbach Längental - Längental zur hinteren Län-
gentalalm überm Steig zum Kirchel und über Probstalm wieder runter - ca. 6 h  

06. September Torkopf 2.014m | Wanderparkplatz Hinterriss - über Tortal, Torscharte zum Gipfel 
über Rontal zurück - ca. 6 h 

11. Oktober Risserkogel 1.500 m | Parkplatz Sagenbach bei Kreuth - über Sagenbach zum 
Hirschlahner Graben zur Ableitenalm, Gipfel und zurück - ca. 5 h 
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Schinkenwurzel? Bauernorchidee? Sexu-
altäuschblume? Salatbaum? Pulverholz?  

Was es damit auf sich hat? 

Solche stillen Pflanzengeheimnisse erkun-
den wir bei einfachen Wanderungen im fla-
chen oder leicht hügeligen Alpenvorland. 
Dabei erfährst Du allerlei Interessantes, Be-
eindruckendes, Überraschendes und Wis-
senswertes über streng geschützte Pflanzen 
sowie Allerweltsblumen, Kräuter, Sträucher 
und Bäume.  

Interessiert an den Besonderheiten am 
Wegesrand? Dann lass Dich gerne im Vertei-
ler aufnehmen, über den genauere Informati-
onen ein paar Tage vor der jeweiligen Tour 
bekannt gegeben werden. 

Wandergruppe "Pflanzengeheimnisse" 

Kontakt / Information 

Simone Braun   |  braunin@gmx.de 

Geplante Tourentermine für 2025: 

29. März 28. Juni 

17. Mai 11. Oktober 

Zur Tourenauswahl stehen Ziele entlang 
der Isar, Loisach, das Ellbacher Moor, 
Brauneck, Rohntal und viele mehr.  
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„Team Alpin“ gibt es erst wenige Jahre und 
richtet sich an unsere selbstständigen Berg-
freunde zwischen 20 und 45 Jahren. Wer 
unter kompetenter Anleitung seine Erfahrun-
gen in den alpinen Kategorien Klettern, Klet-

tersteige, Berg- und Hochtouren weiter aus-
bauen möchte, meldet sich einfach bei uns.  

 

 Stephan und Alex 

Team Alpin - die „jungen Wilden“ in der Sektion Tölz 

Kontakt / Informationen 

Stephan Landgraf | landgraf@fachlehrer.de 
Alex Rest | alexander.rest@gmx.net 
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 Kursangebot „Alpin“ für 2025 

04. Januar LVS-Training 

14./15. Januar Lawinenkunde digital 

18. Januar LVS-Training 

18. Januar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour (Schneeschuhtour) 

21. Januar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour für Damen (Skitour) 

25. Januar LVS-Training 

25. Januar Skimo-Kids-Camp 

26. Januar Skitourenkurs für Einsteiger 

05. Februar LVS-Training 

08. Februar Skitouren-Aktionstag Schafreuter 

09. Februar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour (Skitour) 

12. Februar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour (Skitour) 

14. - 16. Februar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour (Skitour) 

16. Februar Skitour Rietzer Grieskogel  

22./23. Februar Lawinenkurs  

25. Februar Lawinen-Entscheidungstraining auf Tour für Damen (Skitour)  

05. - 08. April Skihochtourenkurs 

19. Mai Spaltenbergungskurs  

24. Mai Klettersteigkurs 

21./22. Juni Hochtour 3. Hornspitze 

22. Juni Mentale Gesundheit durch Bergwandern (Mangfallgebirge) 

27. - 29. Juni Grundkurs Eis 

28./29. Juni Hochtour Fluchtkogel 

04. - 06. Juli Hochtour Hochwilde, Ramolkogel 

04. - 06. Juli Hochtour Großvenediger 

05. - 08. Juli Grundkurs Eis 

11. - 13. Juli Grundkurs Eis 

11. - 13. Juli Hochtour Rinnenspitze, Ruderhofspitze, östl. Seespitze 

20. Juli Mentale Gesundheit durch Bergwandern (Ammergauer Alpen) 

02./03. August Hochtour Hoher Tenn 

31. August Mentale Gesundheit durch Bergwandern (Karwendel) 

09./11. Oktober Orientierungskurs 

20. November LVS-Check 

Anmeldung und ausführliche Kursbeschreibung unter  

www.dav-toelz.de/kurse-touren/ 
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